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sächlich ist das Hotel für Wildbienen und Einsiedlerwespen 
gedacht. An der Front ist ein Schutzgitter angebracht, das es Vögel 
erschweren soll, die Nistplätze zu plündern.
Die Gemeinden werden nun geeignete Standorte für die Wildbie-
nenhotels suchen. Aufgestellt stehen sie auf Holzpfosten in Stahl-
füßen, die in ein Fundament einbetoniert sind. Eine Hinweistafel 
erklärt Betrachtern, welchem Zweck das Insektenhotel dient, wo-
raus es besteht und welche verschiedenen Arten Zuflucht finden 
können.

 
Symbolische Übergabe von Insektenhotels an Bürgermeisterin Martina 
Fehrlen (Urbach, 3.v.l.) und die Bürgermeister Sven Müller (Winterbach, 
2.v.l.), Reinhard Molt (Remshalden, 3.v.r.) und Benedikt Paulowitsch (Ker-
nen, 2.v.r.) durch Gabriele Laxander, Geschäftsführerin des REMSTAL-
WERKs, und Michael Meyle von der Syna GmbH. Jede Gemeinde erhält 
ein eigenes Exemplar des abgebildeten Typs.� Foto: REMSTALWERK

KINDERGÄRTEN UND SCHULEN

Gefährliche Vermüllung

 
Müll auf dem Schulhof� Foto: Lehr-
kraft

Nachdem wir letzte Woche ei-
nen solch positiven Artikel zur 
Remsputzede veröffentlichen 
konnten, nun wieder verstö-
rende Nachrichten. Am Wo-
chenende, zwischen dem 18./19. 
März wurde auf dem Schulhof 
der Lehenbachschule extrem 
gewütet. Leere Pizzaschach-
teln, Plastikbecher und haufen-
weise Scherben waren auf dem 

gesamten Schulhof verteilt. Vor allem die Scherben sind sehr ge-
fährlich, denn die kleinen Splitter alle aufzusammeln, bevor die 
erste große Pause am Montag startet ist nahezu unmöglich. Auf 
dem gesamten Gelände sind mehrere Abfalleimer verteilt, die aber 
geflissentlich ignoriert werden. Zudem wurden die gelben Tonnen 
vor dem Pavillon so beschädigt, dass die Deckel kaputt sind und 
deren Inhalt ebenfalls überall verteilt war. Dies ist nicht zum ersten 
Mal passiert. Die gesamte Schulgemeinschaft der Lehenbach-
schule bittet nun die Verursacher noch einmal eindringlich, solche 
Ausschweifungen zu unterlassen. Zudem ergeht eine Bitte an die 
Anwohner zu melden, wenn Ihnen am Wochenende Lärm auffällt. 
Alle Schülerinnen und Schüler, die Lehrkräfte und Mitarbeiter so-

wie die Schulleitung der Lehenbachschule würden es Ihnen dan-
ken, wenn solche Vorfälle ab sofort vermieden werden könnten.

 
Müll auf dem Schulhof� Foto: Lehrkraft

Osterkonzert an der Freien Waldorfschule Engelberg
Endlich wieder Osterkonzert! Das Oberstufenorchester der Freien 
Waldorfschule Engelberg lädt am Sonntag, 27. März um 18 Uhr 
(Achtung: Sommerzeit!) unter der Leitung von Camilla Wulf zu ih-
rem Osterkonzert in den Großen Saal ein. Bereits einen Tag zuvor, 
am Samstag, 26. März, findet um 16 Uhr eine öffentliche General-
probe als Familienkonzert statt. Hier wird es für Kinder einige ein-
führende Worte zu den Stücken geben. Im Oberstufenorchester 
spielen Schülerinnen und Schüler der 8. bis 12. Klasse, die sich aus 
Freude am Zusammenspiel im Orchester engagieren. In diesem 
Jahr krönt eine langjährige Spielerin, die inzwischen in der 12. 
Klasse angekommen ist, ihre Orchesterlaufbahn mit einem Solo-
werk – eine einmalige Gelegenheit, von einem Orchester begleitet 
zu werden. 
Auf dem Programm stehen die Zigeunerweisen von Pablo de Sara-
sate mit Frederike Meyer-Hamme an der Solo-Violine. Außerdem die 
Peer Gynt Suite (Morgenstimmung, Solvejgs Lied, Arabischer Tanz, 
Ases Tod, Anitras Tanz und In der Halle des Bergkönigs) und Procul 
Harums „A Whiter Shade of Pale“. Der Eintritt ist frei, es wird um 
Spenden für die musikalische Arbeit gebeten. Für das Osterkonzert 
gilt die 3-G-Regel und die Maskenpflicht. Der Zugang ins Schulge-
bäude erfolgt ausschließlich über den	Eingang „Wendeplatte“. 
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